
Ein JOSKO Naturholzboden bleibt Ihnen über Generationen erhalten und wird mit den Jahren immer noch schöner! Das gilt 
aber nur dann, wenn der Boden die perfekte Erstpflege erhalten hat. Diese Pflege wird immer erst dann ausgeführt, wenn 
sämtliche Professionisten die Baustelle verlassen haben, am Besten dann, wenn Türen eingebaut, und die Malerarbeiten 
abgeschlossen sind. Jede Lieferung enthält ein, auf den jeweiligen Boden abgestimmtes Erstpflegeset beziehungsweise 
ein Pflegeset. Während das Erstpflegeset einer Verarbeitung durch den Professionisten bedarf, dient das Pflegeset - mit 
optimaler Holzbodenseife und Pflegeseife - dem Fußbodenbesitzer für die alltägliche Reinigung.

Die Erstpflegeanleitung in Bild und Ton finden 
Sie unter http://www.josko.at/de/service.
Alle Informationen zu den Pflegeprodukten  
erhalten Sie auf www.trapa-finish.at.

Bereits nach fünf Stunden kann der Boden schonend begangen werden, und nach 12 Stunden ist die Oberfläche Ihres  
JOSKO Naturholzbodens belastbar. Ausgenommen Feuchtigkeit: Zwischen Ertpflege und dem ersten Mal feucht wischen  
mit Holzbodenseife, muss mindestens eine Woche Aushärtezeit vergehen.

1) Zu Beginn der Erstpflege wird der Boden gründlich staubgesaugt. 
Etwaige Verschmutzungen, werden nun gründlich, aber schonend, also 
nicht durch scheuern, entfernt. Kleberreste beispielsweise können ganz 
leicht weggerubbelt werden, und für Gerbsäureflecken empfiehlt sich 
der TRAPA Gerbsäureentferner. Der Spray wird auf den Fleck aufge- 
tragen. Nach einer Einwirkzeit von rund einer Stunde ist der Fleck von 
ganz alleine verschwunden.

2) Im ersten Schritt kommt das Maschinentrockenpad grün auf der  
Einscheibenmaschine zum Einsatz. In zügigen und gleichmäßigen Be-
wegungen wird der JOSKO Naturholzboden von allen kleinen und zum 
Teil nicht sichtbaren Verschmutzungen befreit, und danach nochmals 
abgesaugt.

3) Nun kommt das jeweilige TRAPA Erstpflegeöl an die Reihe. Das Öl 
wird gut aufgeschüttelt, Weißöle zusätzlich aufgerührt, und in eine 
saubere Ölwanne gegossen. Mit dem Ölschwamm am Schwamm- und 
Padhalter mit Gelenk wird das Öl nun hauchdünn aufgetragen. Dabei 
wird an den Rändern begonnen, und anschließend mit der Faser des 
Holzes gearbeitet.

4) Gleich danach wird der Boden mit dem Maschinenölsaugpad Wolle 
zwischenpoliert. Die Ränder und Ecken werden mit dem Randhandpad 
Wolle extra bearbeitet, um auch hier, dieselbe Wirkung zu erzeugen.
Mit dem Maschinenpolierpad weiß wird der JOSKO Naturholzboden 
schließlich trockenpoliert. 
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